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10. Januar 2013 – Nr. 1 – Amtsblatt der Stadt Bad Waldsee

Speiseplan der Schul-Mensa, 14. bis 18. Januar Änderungen vorbehalten

Die in der Tabelle aufgeführten kleingedruckten Zahlen sind zum Teil gesetzlich vorgeschriebene Erläuterungen zu den einzelnen Gerichten 
(1= fleischlos, 2=Schweinefleisch, 4=Geschmacksverstärker, 6=konserviert, 7=Antioxidationsmittel, 8=Farbstoffe, 9=Phosphat, 11=Milcheiweiß, 
12=Süßungsmittel). Alle braune Soßen sind glutenfrei. Desserts 50 Cent.   Tabelle: Dornahof
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Der Gesamt-Eltern-Beirat der Kindergärten 
Der Gesamt-Eltern-Beirat der Kindergärten (kurz GEB) hat einen neu-
en Vorstand für das laufende Kindergartenjahr 2012/2013 gewählt, 
von links, vorne: Yvonne Borostowski (2. Vorsitzende), Jessica Scholz 
(1. Vorsitzende), Katharina Karch (Spielplatzbeauftragte), Simone Koch 
(Kassiererin); hinten, von links: Martin Fehr (Schriftführer), Matthias 
Heß (Kassenprüfer). Als Spielplatzbeauftragte ist Frau Karch Ansprech-
partnerin für alle Themen, die im Zusammenhang mit der Sicherheit 
und dem Zustand der Spielgeräte auf öffentlichen Spielplätzen stehen. 
Bei Problemen (z. B. defekte Spielgeräte etc.) wenden Sie sich bitte an 
die jeweiligen GEB-Delegierten in Ihrem Kindergarten, diese geben die 
Information dann an die Stadt weiter. Wenn bei Ihnen als Eltern Fragen/
Probleme auftreten (z.B. das Thema Kinderbetreuung unter zwei Jahren 
etc.), die auch andere Kindergärten betreffen könnten, wenden Sie sich 
bitte ebenfalls an Ihre GEB-Delegierten im Kindergarten.  js/Foto:op

Bildungsstiftung 
beschenkt 
Waldseer Schulen
Kurz vor Beginn der Weih-
nachtsferien fand für sieben  
Bad Waldseer Schulen eine 
Bescherung der besonderen 
Art statt: Die Bildungsstiftung 
übergab den Fördervereinen 
jeweils 300 € aus ihrem Erlös 
des diesjährigen Adventszau-
bers. Hier hatte die Bildungs-
stiftung wieder einen eigenen 
Stand, den neben den Stif-
tungsmitgliedern auch Lehrer, 
Eltern und Schüler von sieben 
Schulen  bewirtschafteten. 
Dieses Jahr wurde das An-
gebot umgestellt: Neu im 
Angebot und einmalig beim 
Adventszauber waren Ape-
rol Hizz, Heißer Hugo, 
selbstgemachte Pizza und 
Dinnete einer Familie aus der 
Region. Dies alles fand neben 
Glühmost und Apfelpunsch 
reißenden Absatz und viele 
Anhänger trotz teilweise wid-
riger Wetterumstände. Die 
Bildungsstiftung legte Wert 
auf regionale Zutaten, meist 
aus ökologischem Anbau.
Frieder Schmid als geschäfts-
führender Schulleiter dankte 
im Namen aller Schulleiter, 
Kollegen und Eltern für den 
„Geldsegen“, der pro Schule in 
besondere kulturelle Projekte 
investiert wird. „Seit nunmehr 
über drei Jahren unterstützen 

Sie unsere Arbeit mit dieser 
weit und breit einmaligen 
Stiftung“, lobte er die anwe-
senden Vorstände Bernhard 
Schultes und Anton Sproll. 
Auch Bürgermeister Roland 
Weinschenk als Schulträger 
nahm an der Übergabe teil 
und hob besonders positiv die 
immer wieder aufs Neue kre-
ativen Ideen und die Initiative 
hervor, die von der Bildungs-
stiftung regelmäßig ausgeht: 
Auch jetzt wieder mit der in-
novativen Aktion „ Bildung im 
Abonnement“ (Näheres dazu 

auch auf deren Homepage: 
www.badwaldseer-bildungs-
stiftung.de).
Das ehrenamtliche Engage-
ment und die beherzte Zu-
sammenarbeit aller am Stand 
Aktiven bescherte einen 
Überschuss von über 2100 €, 
der nun überreicht werden 
konnte an die Schulen in 
Haisterkirch und Reute sowie 
die Eugen-Bolz-Schule, För-
derschule, Döchtbühlschule, 
Realschule und das Gymnasi-
um in Bad Waldsee. 
 Anna Pinzger

Auf dem Bild freuen sich Fördervereinsvorstände und Schulleiter so-
wie  Bürgermeister Weinschenk. In der erste Reihe außen stehen sei-
tens der Bildungsstiftung Bernhard Schultes und Anton Sproll, die die 
Fördervereinsvorstandsmitglieder Dobler (Realschule), Müller (Gym-
nasium) und Wespel (Abt-Hermann-Vogler-Schule) in ihre Mitte neh-
men. In der zweiten Reihe stehen Josef Forderer (Förderschule), Wer-
ner Geiss (Durlesbachschule), Günter Aßfalg (Döchtbühlschule) und 
Dr. Wolfram Winger (Gymnasium). Ganz oben haben Frieder Schmid 
(Realschule), Bürgermeister Roland Weinschenk, Herr Kühndel und 
Alexander Dorn (beide Eugen-Bolz-Schule) Platz gefunden.
 Foto: Anna Pinzger

Lecker: 
Suppe to go

Seit kurzem gibt es neben 
Fischbrötchen und Curry-
wurst auch noch Suppe to go 
in der Cafeteria (für 1,80 €, 
mit Brötchen). (ab)

Jugendkulturhaus PRISMA
Electro- und Hip-Hop-
Party am 18. Januar
BAD WALDSEE (jr) - DJ Mitto-
ne ist in Oberschwaben längst 
kein Unbekannter mehr: Sein 
Soundmix aus Electro und 
HipHop begeisterte Jugend-
liche beim Waldseer Skate-
Contest genauso wie in diver-
sen Inkneipen und Open airs 
der Region Oberschwaben/
Allgäu. Der in Isny beheima-
tete DJ wird am Freitag, 18. 
Januar, im Jugendkulturhaus 
PRISMA bei der von vielen 
jungen Partygängern herbei-
gesehnten nächsten PRISMA-
Party für alle Jugendliche ab 
14 Jahren musikalisch einhei-
zen. Lokaler Support werden 
die Waldseer DJs Bern & Yoki 
sein, die ebenfalls mit Span-
nung erwartet werden.
Der Vorverkauf zur Party im 
JugendKULTURhaus hat be-
gonnen, der Eintritt beträgt 
3 €  (Abendkasse 5 €).

Miguel und Maurice 
Epple siegten
BAD WALDSEE (jr) - Auch in 
diesem Jahr war im Jugend-
KULTURhaus im Rahmen des 
Winterprogramms  wieder das 
beliebte FIFA-13-Turnier ange-
boten, ein überaus realistisch 
wirkendes virtuelles Fußball-
spiel, gespielt auf einer ak-
tuellen Spielekonsole. Am 2. 
Januar lieferten sich acht Jungs 
im Alter von 8 bis 16 Jahren 
spannende Spiele. Benni Gärt-
ner, der bereits mehrfach der-
artige Turniere erfolgreich im 
PRISMA durchgeführt hatte, 
zeichnete als Spielleiter für die 
Durchführung verantwortlich. 
Es siegte Maurice Epple  vor 
seinem Brueder Miguel. Den 
3. Platz konnte Jan Stenkamp 
für sich entscheiden. 

Stadtmeisterschaft 
im Blitzschach 

Im Jugendkulturhaus PRIS-
MA wird am morgigen Frei-
tag, 11. Januar, zum 16. Mal 
eine Stadtmeisterschaft im 
Blitzschach ausgetragen. 
Das Turnier beginnt um 
19.00 Uhr. Eingeladen sind 
Schachfreunde jeden Alters 
– sofern sie in Bad Wald-
see oder den zugehörigen 
Ortsteilen wohnen. Die Be-
denkzeit beträgt fünf Minu-
ten pro Spieler und Partie. 
Der Sieger des Wettkampfs 
erhält einen schönen Wan-
derpokal. Die Interessenten 
sollten sich am Turniertag 
um 18.50 Uhr im PRISMA 
treffen. (u-l)

Mal auf die Website der Stadtbücherei  gehen: Da gibt es alles 
rund um das Thema Lesen: www.stadtbuecherei-bad-waldsee.de
Dienstag 9.00 – 18.00 Uhr 
Mittwoch  10.00 – 12.00 Uhr 
 14.30 – 18.00 Uhr
Donnerstag  10.00 – 12.00 Uhr 
 14.30 – 18.00 Uhr
Freitag 10.00 – 12.00 Uhr

Freitag 14.30 – 19.00 Uhr
Samstag 10.00 – 13.00 Uhr

Stadtbücherei
Spitalhof 2
Tel. 49 857


